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Erfolg für die Beschäftigten der 
Holz- und Kunststoffindustrie: 
Nach starken Warnstreiks, Aktio-
nen und unserer Ankündigung ei-
ner noch intensiveren zweiten 
Warnstreikwelle haben die Ar-
beitgeber endlich eingelenkt.   
 
Deutlich mehr Geld!  
 
Bei der dritten Verhandlung hat-
ten die Arbeitgeber noch blo-
ckiert, jetzt aber hat sich die IG 

Metall mit ihnen auf einen neuen 
Tarifvertrag geeinigt. Damit erhal-
ten die Beschäftigten deutlich 
mehr Geld! Für sie gibt es eine ta-
bellenwirksame Entgelterhöhung 
von acht Prozent in zwei Schritten 
zuzüglich  2300 Euro steuer- und 
abgabenfreie Inflationsaus-
gleichsprämien.  Beides gilt auch 
für Auszubildende – sie profitie-
ren damit überproportional vom 
neuen Tarifvertrag. Die Laufzeit 
beträgt 23 Monate.  

»Es waren schwierige Verhand-
lungen, aber wir haben ein faires 
Tarifergebnis erzielt«, erklärt IG 
Metall-Verhandlungsführer Mi-
chael Pfeiffer. »Dieses Ergebnis 
war nur möglich, weil die 
Kolleginnen und Kollegen mit 
Warnstreiks und Aktionen mäch-
tig Druck gemacht haben.«  
Mehr als 2600 Beschäftigte ha-
ben sich an den Aktionen und 
Warnstreiks beteiligt. Danke für 
Euren Einsatz!

Tarifabschluss für Holz und Kunststoff

GEMEINSAM ERKÄMPFT!

Heyco, Tittling

Steelcase, Rosenheim

Jeld-Wen, Oettingen

Unser Ergebnis:  
8,0 % mehr plus 2300 € 

▸   1150 € Inflationsprämie März 2024 – auch für Azubis 

▸ 1150 € Inflationsprämie September 2024 – auch für Azubis 
▸ 5,0 % mehr Entgelt ab 01.10.2024 

5,0 % höhere Ausbildungsvergütungen ab 01.09.2024  
▸ 3,0 % mehr Entgelt ab 01.05.2025 

3,0 % höhere Ausbildungsvergütungen ab 01.09.2025



»Zu kämpfen lohnt sich! Das 
bestätigt unser wirklich guter 
Tarifabschluss. Mit ihm 
können beide Seiten – 
Arbeitgeber und Beschäftigte 
– gut leben. Wir haben es 
geschafft und darauf können 
wir alle stolz sein.«           

Thomas Schürer, Jeld-Wen

»Ich bin froh, dass die 
Arbeitgeber eingelenkt haben 
und damit ihren Beschäftigten 
Wertschätzung zeigen. Das 
gute Ergebnis haben wir uns 
schwer erkämpft. Allen, die 
uns unterstützt haben, ein 
großer Dank!« 

Torsten Marschlich, Peri

»Es war ein harter Kampf. Das 
sehr gute Ergebnis haben sich 
die Kolleginnen und Kollegen 
mit ihren Aktionen schwer 
erarbeitet. Sie haben es 
verdient. Und es hilft, dass 
unsere Branche attraktiv und 
zukunftsfähig bleibt.«           

Michael Wild, Sanipa

»Ein sehr guter Abschluss. Der 
Inflationsausgleich ist eine 
Soforthilfe, die prozentuale 
Entgelterhöhung eine verlässli-
che Lohnsteigerung.  Mit 
Warnstreiks haben die Kollegin-
nen und Kollegen den Weg 
dafür geebnet. DANKE!«  

Joachim Gräbner, Novem

STARK.
NUR MIT DIR.

Schon gewusst? 
Tarifverträge und die vereinbarten Tariferhöhungen sind 
rechtlich nur für Mitglieder der Gewerkschaft bindend! Deshalb 
jetzt noch schnell:  
igmetall.de/beitreten

Von nix kommt nix!

DAS SAGT UNSERE           VERHANDLUNGSKOMMISSION

Sanipa, Treuchtlingen

          Knaus Tabbert, Jandelsbrunn

  Paidi, Hafenlohr

Novem, Vorbach
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WENDE DANK EURES EINSATZES!


